
Spenden und helfen!

Angesichts der hohen Betriebskosten (Kraftstoff, 
Versicherung, Reparaturen etc.) ist der Unterhalt 
der Fahrzeuge eine Herausforderung, die nur mit 
Spenden gestemmt werden kann. Bitte unter- 
stützen Sie uns direkt oder werben Sie in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis für unseren kosten-
losen Fahrdienst. Jeder Euro nützt! Vielen Dank!

Spendenkonto:
GDB von 1860 
IBAN DE38 1002 0500 0001 5215 00
BIC BFSWDE33BER

Blindenfreunde von 1860 e.V.
Hoffmann-von-Fallersleben-Platz 3 
10713 Berlin
Telefon:	(0 30) 8 23 43 28 
Telefax:	 (0 30) 89 72 46 91 
E-Mail: info@blindenfreunde.de

www.blindenfreunde.de

Miteinander 
MEHR MÖGLICH 
MACHEN

Gemeinnütziger Verein zur  
unbürokratischen Hilfe für blinde und 
hochgradig sehgeschädigte Menschen

Für ein Leben  
ohne Barrieren

Vereinsmitgliedschaft
Dauerspende
Einmalspende
Schenkung

Erbschaft
Projektpatenschaft 
Blindenmobil
Firmensponsoring

Das Blindenmobil:  
Einzigartig in Deutschland.

In Deutschland leben rund 500.000 blinde und etwa 
eine Million stark sehbehinderte Menschen. Für viele 
von ihnen ist der Weg durch den Alltag eine tägliche 
Herausforderung.

Eine praktische Alternative zum oft beschwerlichen 
öffentlichen Nahverkehr ist unser kostenloser Fahr-  
und Begleitservice – das Blindenmobil.

Das Besondere: Die Fahrer unterstützen bei Behörden-
gängen, Bankgeschäften oder Arztterminen – überall 
dort, wo Orientierung und Vertrauen besonders 
wichtig sind.
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Es gibt viele Möglichkeiten, die Projekte 
der Blindenfreunde zu unterstützen:



Die Blindenfreunde:  
Soziales Engagement seit 1860.

Unter dem Motto „Sehende helfen Blinden“ setzt sich 
der Verein mit Herz und Engagement für die gesell-
schaftliche Teilhabe und Gleichstellung blinder und 
hochgradig sehgeschädigter Menschen ein. 

Die Blindenfreunde helfen schnell und unbürokratisch 
dort, wo andere Unterstützung endet. Wir schenken 
durch Spenden neue Perspektiven, Selbstvertrauen 
und Lebensqualität.

Die Blindenfreunde unterstützen  
Einzelpersonen, gemeinnützige Vereine, mildtätige 
oder kirchliche Institutionen, Selbsthilfeorganisatio-
nen und weitere soziale Einrichtungen.

Unsere Schwerpunkte

Blindenmobil: Unser kostenloser Fahr- und Begleitservice
Blindensportförderung: Unterstützung von Vereinen, 
Sportlern, Mannschaften und Sportveranstaltungen
Fort- und Weiterbildungsbeihilfen: bei Studium,  
Schul- und Berufsausbildung
Hilfsmittelbereitstellung: Unbürokratische Hilfe  
bei der Anschaffung von Hilfsmitteln
Erholungsfürsorge: Vergünstigte Vermietung von  
Ferienwohnungen an Blinde und Sehgeschädigte
Veranstaltungsförderung: Unterstützung von  
ausgewählten Festen, Ausflügen und Veranstaltungen

Dr. William Moon –  
Erfinder der nach ihm 

benannten Blindenschrift

Blindensportförderung:  
Denn Leistung kennt keine Sehgrenze.

Als Blindenfreunde unterstützen wir Jahr für Jahr zahl-
reiche Sportler und sportliche Projekte finanziell. Ob 
Fußball, Bahnradfahren, Goalball, Schwimmen, Baseball 
oder Laufen – wo Motivation und Können aufeinander-
treffen, entstehen Erfolg, Freude und echte Begeiste-
rung. Diese Erlebnisse bewegen nicht nur die Teilneh-
menden, sondern auch Zuschauer und uns als Verein.

Sport verbindet – ohne Barrieren
Mit unserer Sportförderung stärken wir gezielt Integra-
tion, Selbstständigkeit und Lebensqualität blinder und 
hochgradig sehgeschädigter Menschen. Sport verbindet, 
macht Leistungen sichtbar und fördert gelebte Inklusion. 
Gleichzeitig helfen wir dort konkret, wo Unterstützung 
gebraucht wird – etwa bei spezieller Ausrüstung, Beglei-
tung oder der Finanzierung sportlicher Aktivitäten.

Die Blindenfreunde 
unterstützen die Goalball- 
Talente der Füchse Berlin.

Ann-Kathrin Kunzmann  
und Davina Prachnau beim  
Hamburger Halbmarathon

Johanna Döhler holte bei den 
European Para Youth Games 

Gold, Silber und Bronze.

Das Bahnrad-Tandem Ulbricht  
und Förstemann gewinnt Bronze 

 bei den Paralympics.

Unser Leitbild:  
Menschlichkeit im Mittelpunkt. 

Jeder Mensch hat es verdient, trotz individueller Beson-
derheiten, Stärken und Schwächen, ein erfülltes Leben 
zu führen und respektvoll behandelt zu werden. 

Deshalb haben wir, die Blindenfreunde, es uns zur Auf-
gabe gemacht, praktische Hilfe für blinde und hochgra-
dig sehgeschädigte Menschen zu leisten. 

Wir verstehen uns als ergänzende Einrichtung, die durch 
eine aktive Begleitung und Förderung die Integration von 
Sehgeschädigten in Beruf und Gesellschaft unterstützt.

Jede Unterstützung wirkt – sie stärkt 
Selbstständigkeit und Lebensfreude.

Der Verein wurde 1860 auf 
Anregung des blinden Pfarrers  
Dr. William Moon gegründet und  
gehört zu den ältesten privaten  
Fürsorgevereinen in Deutschland.


